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Müssen wir Mono�kulturen 
abschaffen?
Die natürliche Kohlenstoffsenke tropischer Regenwald wird für 
riesige Palmöl- und Sojaplantagen gerodet – die größten Mono-
kulturen. Der biologische Kohlenstoffkreislauf wird unterbrochen. 
Auf dem zerstörten, hoch fruchtbaren Boden angesiedelte Mono-

kulturen sind nicht in der Lage den Kohlenstoffkreislauf wieder her 
zu stellen und zerstören Ökosysteme und Artenvielfalt. Die globale 
Nachfrage an den Agrarprodukten ist so hoch, dass ökologische 
und soziale Aspekte ignoriert werden. Während große Firmen wie 
Cargill und Bunge utopischen Gewinn aus Palmöl ziehen, werden 
Kleinbauern mit unrealistischen Abnehmerpreisen in soziale Ab-
hängigkeit gebracht. �Wir haben einen stetig wachsenden Konsum 
an Fleischprodukten, fetthaltigen Nahrungsmitteln, Reinigungs-
mitteln, Kosmetika und Energie in Form von Bioenergie. Parallel 

steigt unsere Wegwerfbereitschaft. Beides fördert die Zerstörung 
von Regenwald. Ein Umdenken vom Wachstum und Fortschritt 
ungeachtet des ökologischen und sozialen Umfelds hin zur Be-
wahrung und Nachhaltigkeit ist unabdingbar. Umdenken startet bei 
jedem einzelnen Menschen. Gleichzeitig müssen Systeme entwi-
ckelt werden, die eine reduzierte Nachfrage umweltbewusst und 
sozial bewältigen können. Ein System stellt die dynamische Agro-
forstwirtschaft (Dynamic Agro Forestry=DAF) dar. �Sie wird hier am 
Beispiel der Ölpalme dargestellt. 

Wie verhälft sich die Fläche des  tropischen Regen-
waldes zu Palmölplantagen in Monokultur?

Malaysia und Indonesien sind weltweit die größ-
ten Exporteure von Palmöl1. Indonesien ist im 
Widerspruch dazu eins der ärmsten Länder der 
Welt. Ölpalmenplantagen vergrößern sich jähr-
lich auf Kosten des tropischen Regenwaldes und 
hinterlassen Brachflächen. Die Flächenverteilung 
ist hier am Beispiel von Indonesien dargestellt.2 

Wie verhälft sich die Fläche des  tropischen Regenwaldes zu Palmöl-
plantagen in Monokultur?

Wo wird Kohlenstoff im Kohlenstoffkreislauf gespeichert, aufgenom-
men und abgegeben?

Warum ist es besser in eine kleine DAF Plantage zu investieren statt 
in eine hoch ertragreiche Monokultur?

Themenbereiche

1:225×10⁷ ha



Monokultur Ölpalme:
(auschließlicher Anbau 
einer Nutzp�lanze) 

Brandrodung:
Form der Zerstörung 
des tropischen 
Regenwaldes.  

Brach�läche
durch überbewirt-
scha�tung durch 
Monokultur
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Wo wird Kohlenstoff im Kohlenstoffkreislauf ge-
speichert, aufgenommen und abgegeben?

im natürlichen Kohlenstoffkreislauf wird Kohlenstoff-
dioxid aus der Atmophäre aufgenommen und in 
lebender Biomasse, Humus und Böden gespei-
chert. Über natürliche Zersetzung wird Kohlen-
stoffdioxid wieder an die Atmosphäre abgegeben. 
Wird der Regenwald zerstört, wird gespeichertes 
Kohlenstoffdioxid freigesetzt3. Auf ungenutzten 
Brachflächen könnten DAFs kultiviert werden, die 
einen eigenen Kohlenstoffkreislauf herstellen kön-
nen und den Regenwald unterstützen können.�4 

Dynamic Agro Forestry (DAF): 
�simuliert die Sukzession von 
Bäumen in natürlichen Regen-
wäldern und optimiert die 
Nutzung des Sonnenlichtes  
und der Bodenflora und -fauna.

natürliche 
Brachfläche

tropischer 
Regenwald



Pflanzenhöhe (vgl. Regenwald ca. 60 m Hähe):

erster nutzbarer Flächenertrag:�� 
nach einem Jahren verschiedene 
Arten, hoch5

Ökosystem und Arten:��������� 
Artenvielfalt. Als eigener,funk-
tionierender Kreislauf: Schutz 
vor Schädlingen und Krank-
heiten������

� 
 
 
 
��� 
≥ 20 m Höhe

Bodenleben:��� 
gegenseitiger Mineralstoff-
austausch der Pflanzen der als 
natürlicher Dünger funktioniert 

�Pflanzdichte auf einer Plantage:�� 
≤ 480 × zwei bis drei ha

Umweltfaktoren:������� 
durch verschiedene Pflanzen-
arten gibt es geringe Einbuße 
bei Ernteausfällen, die Pflanzen 
unterstützen sich im Bau und 
Wurzelwerk gegenseitig

Investition:� 
hohe Einstiegskosten6

   
nach drei bis fünf Jahren eine 
Fruchtart, niedrig7

� 
Artenmangel. Hohes Schäd-
lings- und Krankheitsrisiko: 
�es müssen Pestizide gesprizt 
werden, die dazu führen, dass 
Schädlinge keine natürlichen 
Fressfeinde haben. Das Risiko 
für Schädlinge und Krankheiten 
wird dadurch weiter erhöht.�8

 
≤ 20 m Höhe9

 
einseitige Bodenerschöpfung 
und Bodenverarmung, Ausha-
gerung nach der Ernte macht 
Kunstdünger nötig�10

 
ca. 120 × 10.000 ha11

 
�für Ernteausfälle und Beschä-
digung der Pflanzen extrem 
Anfällig��� 
 

 
geringe Einstiegskosten12 

DAF Monokultur

ein Würfel entspricht 1 ha

Warum ist es besser in eine kleine DAF Plantage zu investieren statt 
in eine hoch ertragreiche Monokultur?

Flächen auf denen Monokulturen bewirtschaftet werden, werden 
langfristig zu unbrauchbaren Brachlandschaften. DAF ist darauf 
ausgelegt, standortangepasst und unabhängig von der Qualität des 
Bodens, ein eigenständiges System aus Pflanzen zu entwickeln,

  

die sich gegenseitig unterstützen.��Investitionskosten sind dadurch 
zu Monokulturen unverhältnismäßg hoch, aber es lohnt sich: DAF 
Plantagen sind langfristig hoch ertragreich, unterstützen die Um-
welt und helfen Kleinbauern sich autonom entwickeln zu können.
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